
Mehr zum Thema

Hoffnungen für 
Menschen in Europa

Die Frage nach den vielfältigen Grenzen in und um 
Europa ist eine zentrale Frage unserer Zeit.
Eine zweite Frage stellt sich jedem und jeder von uns 
individuell als Mensch, als Bürger/in, als Europäer/in: 
Wie gehen wir mit diesen neuen und alten Grenzen 
um?

Die Angebote des kbw-Folders „Hoffnung für 
Menschen in Europa“ und folgende Zusatzangebote  
aus dem Handbuch „Verantwortung in der 
Gesellschaft“ gehen auf die verheißungsvolle, 
europäische Grundidee und hoffnungsvolle 
Zukunftsbilder ein.
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Ich war fremd und obdachlos (HB, Seite 9)
Gegen die Globalisierung der Gleichgültigkeit

Die Flüchtlings- und Migrationsthematik konfrontiert 
uns ChristInnen mit einer zentralen Dimension unseres 
Glaubens, der besonderen Sorge um die Fremden und 
Hilfsbedürftigen. Gerade daran wird christliches Handeln 
im biblischen Sinn deutlich.

Mit einem Koffer voll Hoffnung (HB, Seite 21)
Österreich als neues Zuhause - 
15 Lebensgeschichten

Lebensgeschichten, die verblüffen und berühren. 
Geschichten, die uns die Menschen hinter dem heiß 
diskutierten Thema Migration näherbringen - abseits von 
Plattitüden und politischen Parolen.

Unser Handeln ist politisch (HB, Seite 26)
...ob wir es wollen oder nicht!

Nach der Katholischen Soziallehre hat jeder Mensch 
aufgrund seiner Würde das Recht und die Pflicht zu 
politischem Engagement.
Sind wir gute oder schlechte „Politiker/innen“?

Das Demokratie-Experiment (HB, Seite 39)

Unterschiedliche Methoden für Team- bzw. 
Gruppenentscheidungen kennenlernen und selbst 
bestimmen, welche sie davon austesten möchten.
Die klassische Mehrheitsregel ist nicht die einzige 
Möglichkeit, um in Verein, Beruf und Familie zu 
gemeinsamen Mehrheitsentscheiden zu gelangen.

Gemeinwohl Ökonomie (HB, Seite 18)
Eine Brücke vom Alten zum Neuen

Die Gemeinwohl-Ökonomie ist auf gemeinwohl-
fördernden Werten aufgebaut. Sie ist ein 
Veränderungshebel auf wirtschaftlicher, politischer und 
gesellschaftlicher Ebene.
Die Gemeinwohl-Ökonomie ist der Aufbruch zu 
einer ethischen Marktwirtschaft, deren Ziel nicht die 
Vermehrung von Geldkapital ist, sondern das gute Leben 
für alle.
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